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Ergebnisse 

 

Investor des Jahrs 2014 – Kategorie Produktion 

1. Platz 

Nexen Tire Corporation Czech s.r.o. 

Die Gesellschaft NEXEN TIRE CORPORATION errichtet in der Tschechischen Republik einen Betrieb 

im Wert von 22,8 Milliarden Kronen. In der strategischen Industriezone Triangle bei Žatec führt es die 

Produktion von radialen Reifen für Personenkraftwagen und leichte Lastwagen ein, die 1.384 

Menschen beschäftigt. Sie plant die Produktion am Jahreswechsel 2017/2018 zu beginnen. 

 

2. Platz 

Mobis Automotive Czech s.r.o. 

Die Gesellschaft HYUNDAI MOBIS Co., Ltd. beginnt in der Tschechischen Republik Lichtsysteme für 

die Automobilindustrie herzustellen. Die Investition von 2,6 Milliarden Kronen schafft in der 

strategischen Industriezone in Mošnov 935 neue Arbeitsplätze. Den Produktionsbeginn plant sie im 

Jahr 2017. 

 

3. Platz 

Brose CZ spol. s r.o. 

Die Gesellschaft Brose CZ spol. s r.o. will in der Tschechischen Republik 2,65 Milliarden Kronen in die 

Erweiterung der bestehenden Produktion von Teilen und Zubehör für Motorfahrzeuge investieren. Sie 

schafft 151 neue Arbeitsplätze im Kreis Vsetín und 659 neue Arbeitsplätze im Kreis Nový Jičín. 

 

Investor des Jahres 2014 – Kategorie Forschung und Entwicklung 

1. Platz 

VALEO AUTOKLIMATIZACE k.s. 

Die Gesellschaft VALEO AUTOKLIMATIZACE k.s. investiert 10 Millionen Kronen in die Erweiterung 

des Technologiezentrums für die Entwicklung von Automobilkomponenten, insbesondere von 

intelligenten Assistenzsystemen. Sie schafft insgesamt 135 neue Arbeitsplätze in den Kreisen 

Nymburk und Prag – Ost. 

 

2. Platz 

Continental Automotive Czech Republic s.r.o. 

Die Gesellschaft Continental Automotive Czech Republic s.r.o. verlegte ihr Entwicklungszentrum von 

Frenštát nach Ostrava und hat es auch bedeutsam erweitert. In die Entwicklung im Bereich Powertrain 

investierte sie 50 Millionen Kronen und schuf 55 neue Arbeitsplätze. 

 

3. Platz 

CNR (Czech) Science and Technology Development Corporation Limited s.r.o. 
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Die Gesellschaft China CNR Corporation ist eine der größten Hersteller von Schienenfahrzeugen in 

China. In der Tschechischen Republik erricht sie ein Forschungs- und Entwicklungszentrum, das sich 

auf neue Produkte und Technologien ausrichtet. Sie investiert 27,4 Millionen Kronen und beschäftigt 

26 hochqualifizierte Beschäftigte. 

 

Investor des Jahres 2014 – Kategorie IT und verbundene Dienstleistungen 

1. Platz 

MSD IT Global Innovation Center s.r.o. 

Die Gesellschaft Merck Sharp & Dohme s.r.o. investiert in der Tschechischen Republik in ein neues 

Technologie- und IT-Zentrum. Die MSD IT Global Innovation Center s.r.o. wird in den nächsten drei 

Jahren mehr als 250 Menschen in Prag beschäftigen. Es wird allen Filialen der Gesellschaft weltweit 

dienen. Das Projekt MSD IT Global Innovation Center s.r.o. war 2014 die größte IT-Investition, die von 

der Agentur CzechInvest vermittelt wurde. 

 

2. Platz 

NNIT Czech Republic s.r.o. 

Die Gesellschaft NNIT Czech Republic s.r.o. investierte in das neue IT-Zentrum in Prag, wo sie bis zu 

150 Menschen beschäftigen will. Der neue Betrieb beteiligt sich am ununterbrochenen globalen 

Service der Gesellschaft NNIT 24/7. Er ist deshalb eng mit den Niederlassungen der Gesellschaft in 

Dänemark, China und auf den Philippinen verbunden. Dank der Prager Vertretung kann die NNIT voll 

den Kunden entgegenkommen, die sich nicht wünschen, dass ihre Daten das Gebiet von Europa 

verlassen. 

 

3. Platz 

SolarWinds Czech s.r.o. 

Die Gesellschaft SolarWinds Czech s.r.o. investiert 7,2 Millionen Kronen in die Erweiterung des 

Softwarezentrums mit Ausrichtung auf die Schaffung und Entwicklung von Software und Applikation 

im Bereich des IT-Managements. Sie schafft insgesamt 90 neue Arbeitsplätze im Kreis Brünn - Stadt. 

 

Unternehmensimmobilie des Jahres 2014 – Kategorie Industriezone des Jahres 

Strategische Industriezone Triangle 

Die strategische Industriezone Triangle liegt zwischen den Städten Most, Chomutov, Louny und 

Žatec. Im Jahr 2014 zielten in die Zone drei neue Investitionen im Gesamtwert vom 23,6 Milliarden 

Kronen ab. Dank ihnen entstanden 1.579 neue Arbeitsplätze. Triangle gehört zu den fünf freien 

strategischen Industriezonen in der Tschechischen Republik. Von der gesamten Nutzfläche mit der 

Größe von 364 Hektar stehen gegenwärtig 131 Hektar Grundstücke für Vorhaben von großen und 

mittleren Unternehmen zur Verfügung, insbesondere aus dem Bereich der verarbeitenden Industrie, 

Technologiezentren, Forschung und Entwicklung. 

 

Unternehmensimmobilie des Jahres 2014 – Kategorie Immobilie für Technologiezentren und 

Dienstleistungen 
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Riverview 

Das Riverview, ein siebengeschossiges Verwaltungsgebäude der Gesellschaft Skanska, bietet 

insgesamt 7.000 m2 vermietbare Bürofläche. Das Riverview befindet sich am Ufer der Moldau in dem 

sich entwickelnden Geschäftsviertel Prag - Smíchov. Das Projekt ist in Gehreichweite von der U-

Bahnstation Anděl und des Busbahnhofs Na Knížecí, ausgezeichnet ist auch die Verkehrsanbindung 

zur Autobahn D5, zum Prager Stadtring und zum Flughafen. 2014 wurden annähernd 90 % Räume 

des Gebäudes vermietet. Hier hat eine Gesellschaft aus dem Bereich des Gesundheitswesens Ihr 

globales innovatives IT-Zentrum platziert. Die Gesamtinvestition erreichte eine Milliarde Kronen, hier 

entstehen bis zu 250 neue Arbeitsplätze. 

 

Preis des AFI für besondere Verdienste im Bereich von Investitionen 

Forschungs- und Bildungszentrum UniCRE 

Das Forschungs- und Bildungszentrum UniCRE ist ein neues regionales Forschungs- und 

Bildungszentrum, das vom Forschungsinstitut für anorganische Chemie im Areal CHEMPARK in 

Záluží bei Most aufgebaut wurde. Es konzentriert hier seine aussichtsreichsten Forschungsrichtungen. 

Wichtigstes Ziel des Zentrums UniCRE ist, die Forschung und Entwicklung im Bereich der 

Industriechemie und von Umwelttechnologien zu intensivieren und effektiver zu machen. In das neue 

Institut wurden 200 Millionen Kronen investiert. 2014 wurde das Hauptgebäude mit spitzenmäßigen 

Forschungs- und Analyseapparaturen ausgestattet. Die Gesamtanzahl der Forschungsarbeiter der 

UniCRE hat sich letztes Jahr auf 45 erhöht. 

 

Preis des AFI für den langjährigen Beitrag zum Investitionsumfeld der Tschechischen Republik 

Prof. Ing. Armin Delong, DrSc. 

Prof. Ing. Armin Delong, DrSc. ist ein weltweit anerkannter Physiker, Gründer des Fachbereichs der 

Elektronenmikroskopie in der Tschechoslowakei. Er hat Anteil an der Entstehung von drei Werken in 

Brünn, die sich mit der Elektronenmikroskopie beschäftigen und heutzutage schaffen sie ein Drittel der 

weltweiten Produktionen von Elektronenmikroskopen. Während seiner Tätigkeit an der TU und 

Masaryk-Universität in Brünn bildete Armin Delong eine Reihe neuer Experten aus. Er publizierte 

mehr als 120 Fachstudien, eine Reihe von Konferenzbeiträgen und zwei Monographien über 

Elektronenmikroskopie. Er gewann einige bedeutende staatliche Auszeichnungen und auf 

internationaler Ebene wurde er als Mitglied in das International Scientific Advisory Board gewählt. 

 

Die Schirmherrschaft über der Woche der Investitionen übernahm der Minister für Industrie und Handel, Jan Mládek und der 

Minister für Schule, Jugend und Sport, Marcel Chládek. Fachpartner ist der Verband für ausländische Investitionen – AFI, 

Hauptpartner der Industrie- und Verkehrsverband und die Erste Corporate Banking. Weitere Partner sind die Assoziation kleiner 

und mittlerer Unternehmen und Gewerbetreibenden der Tschechischen Republik, Huawei, Agentur für die Regionalentwicklung, 

Nupharo, Asental Group, CBRE, CPI Property Group, CTP, Immofinanz, und KPMG Tschechische Republik. Unterstützende 

Partner sind die Zátiší Group und AC&C Public Relations. Medienpartner sind die Wochenzeitschriften Ekonom, Hospodářské 

noviny, TradeNews, The Prague Post, Prager Zeitung und finance.cz. 

 


